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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 1: Übersichtkarte Rückgabestationen im Quartier
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10.07.13 Das „Wir-Gefühl“ stärken

app.epaper.bbv-net.de/EPaper/ElementFrame.aspx?kElementId=36421&kPageId=5147&ePageLogType=29&kOnEPageNo=9&issue=164&logtype=1&defvie… 1/1

  

Aus der BBV
Ausgabe BBV
Freitag, 21. Juni 2013
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© 2013 Bocholter-Borkener Volksblatt

10.07.13 Print-Artikel
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Ausgabe BBV
Samstag, 29. Juni 2013
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Quelle: BBV vom 21.06.2013 Quelle: BBV vom 29.06.2013
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Presseartikel zur Quartiersarbeit

24.07.13 Befragung der Bürger wird verlängert

app.epaper.bbv-net.de/EPaper/ElementFrame.aspx?kElementId=44306&kPageId=6294&ePageLogType=29&kOnEPageNo=8&issue=193&logtype=1&defvie… 1/1

  

Aus der BBV
Ausgabe BBV
Mittwoch, 24. Juli 2013
Seite 16
© 2013 Bocholter-Borkener Volksblatt

Quelle: Bocholter Report vom 10.07.2013

Quelle: BBV vom 24.07.2013

08.07.13 Start der Bürgerbefragung in der Friedhofssiedlung

app.epaper.bbv-net.de/EPaper/ElementFrame.aspx?kElementId=40107&kPageId=5632&ePageLogType=29&kOnEPageNo=6&issue=177&logtype=1&defvie… 1/1

  

Aus der BBV
Ausgabe BBV
Samstag, 6. Juli 2013
Seite 22
© 2013 Bocholter-Borkener Volksblatt

Quelle: BBV vom 06.07.2013
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 2: Plakat DIN A3 Abb. 3: Flyer DIN A5

Ihre Meinung

zählt!
Also machen 

Sie mit...

...bei der 
Bürgerbefragung 

im Quartier 
Friedhofs-
Siedlung!

Bürgerbefragung
im Quartier 

Friedhofs-Siedlung
Quartier? Was ist das eigentlich?
Der Begriff Quartier wird heute vielfach in der Stadtentwicklungspolitik verwendet, ist aber nicht 
eindeutig definiert. Man kann ein Quartier mit einem Stadtviertel vergleichen. Aber im Gegensatz 
zum Stadtteil oder Stadtviertel grenzt sich ein Quartier durch seine Bewohner und deren sozialen 
Beziehungen untereinander von anderen Quartieren ab und nicht durch offizielle Grenzen wie bei 
Stadtteilen. 
Zur Veranschaulichung: Sie werden in Bocholt kein Ortseingangsschild „Friedhofs-Siedlung“ fin-
den, aber bestimmt schon einmal gesagt haben, dass Sie in der Friedhofs-Siedlung wohnen.

Warum eine Bürgerbefragung?
Die Stadt Bocholt und der Verein Leben im Alter e.V. (L-i-A) wollen die Lebenssituation der Men-
schen im Quartier Friedhofs-Siedlung verbessern. Im Rahmen einer bedarfsorientierten Quar-
tiersentwicklung wollen wir in der Friedhofs-Siedlung Angebote und Maßnahmen entwickeln, die 
sich an den Bedarfen der Bewohnern orientieren. Um eine zuverlässige Planungsgrundlage zu 
haben, müssen wir zunächst herausfinden wie sich die Lebenssituation im Quartier darstellt und 
wo Probleme bestehen. Dazu haben wir einen Fragebogen entwickelt, der an alle Personen über 18 
Jahre im Quartier Friedhofs-Siedlung geschickt wurde. Mit der Bürgerbefragung wollen wir Sie - die 
Bewohner der Friedhofs-Siedlung - von Anfang an in den Planungsprozess mit einbeziehen und an 
der Umsetzung von weiteren Maßnahmen aktiv beteiligen. 

Warum sollten Sie an der Bürgerbefragung teilnehmen?
Ihre Meinung zählt! Niemand kennt die Friedhofs-Siedlung besser als Sie! 
Durch die Beantwortung des Fragebogens können Sie sicherstellen, dass Ihre Stimme gehört wird 
und Sie dadurch die zukünftige Planung direkt beeinflussen können. Durch Ihre Aussagen verspre-
chen wir uns Probleme zu identifizieren und bedarfsgerechte Lösungen entwickeln zu können. 

Sie wissen ja: „Nur sprechenden Menschen kann geholfen werden!“ 

Deswegen möchten wir Sie bitten, dass Sie sich die Zeit nehmen und den Fragebogen ausfüllen! 
Bitte investieren Sie die 20 Minuten Ihrer Zeit, so dass wir die Friedhofs-Siedlung für die Zukunft 
lebenswerter machen können.

Für Fragen wenden Sie sich bitte an unten stehende Kontaktpersonen!

Stadt Bocholt
Rainer Howestädt
Tel.: 02871- 953 503
Mail: rhowestaed@mail.bocholt.de

Verein Leben im Alter e.V. (L-i-A)
Jörg Geuting
Tel.: 02871- 21765 693
Mail: jgeuting@l-i-a.de
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Abb. 4: Rücklauf Fragebögen - zeitlich

Abb. 5: Rücklauf Fragebögen 
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Abb. 6: Rücklauf Fragebögen - nach Geschlecht

Abb. 7: Rücklauf Fragebögen - nach Altersklassen 
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Abb. 7: Rücklauf Fragebögen - Frauen

Abb. 8: Rücklauf Fragebögen - M
änner
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Abb. 9: Relation Bevölkerungs- und Befragungsstruktur

Abb. 10: Geschlechterverhältnis in den Altersklassen der Bew
ohner

Abb. 11: Geschlechterverhältnis in den Altersklassen der Befragten
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 12: Fühlen Sie sich dem Quartier Friedhofs-Siedlung zugehörig? 
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Abb. 13: Beurteilung - Angebote für Senioren

Abb. 14: Beurteilung - Angebote für Fam
ilien
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Abb. 15: Beurteilung - Einkaufsm
öglichkeiten

Abb. 16: Beurteilung - Sauberkeit
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Abb. 17: Beurteilung - W
ohnatm

osphäre

Abb. 18: Beurteilung - nachbarschaftliche Kontakte
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Abb. 19: Beurteilung - Beratungsangebote

Abb. 20: Beurteilung - Barrierefreiheit
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Abb. 21: Beurteilung - Verkehrsangebote

Abb. 22: W
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 23: Was gefällt den Bewohnern überhaupt nicht in ihrem Quartier? (1/2)
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 24: Was gefällt den Bewohnern überhaupt nicht in ihrem Quartier? (2/2)

Abb. 25: Beteiligung der Bewohner nach Straßen
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 26: Eigentumsverhältnisse
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 27: Haushaltsgrößen
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 30: Haushaltszusammensetzung - altersklassenspezifisch
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Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 31: Haushaltszusammensetzung - Übersicht
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Abb. 32: Wohnzufriedenheit - Übersicht
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Abb. 33: Verbesserungswünsche
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Abb. 38: Bew
ertung - Freizeiteinrichtungen
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Abb. 40: Bew
ertung - Beratungsangebote

Abb. 41: Bew
ertung - Freunde / Bekannte
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Abb. 44: Einschätzung - Verbleib in der eigenen Wohnung
55

,0
%

54
,5

%

55
,0

%

30
,0

%

30
,0

%

30
,0

%

38
,1

%

32
,8

% 42
,0

% 52
,8

%

57
,1

%

49
,2

%

72
,9

%

73
,7

%

72
,4

%

76
,2

%

70
,0

%

78
,1

%

45
,0

%

45
,5

%

45
,0

%

70
,0

%

70
,0

%

70
,0

%

61
,9

%

67
,2

% 58
,0

% 47
,2

%

42
,9

%

50
,8

%

27
,1

%

26
,3

%

27
,6

%

23
,8

%

30
,0

%

21
,9

%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Können Sie auch noch im Alter oder bei gesundheitlichen Einschränkungen in Ihrer Wohnung leben?
Quelle: eigene Erhebung

ja nein
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Abb. 45: Kontakthäufigkeit - Familie
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Wie oft haben Sie Kontakt zu Ihrer Familie?
Quelle: eigene Erhebung

täglich wöchentlich monatlich seltener
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Abb. 46: Kontakthäufigkeit - Freunde
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Wie oft haben Sie Kontakt zu Freunden?
Quelle: eigene Erhebung

täglich wöchentlich monatlich seltener
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Abb. 47: Kontakthäufigkeit - Nachbarn
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Wie oft haben Sie Kontakt zu Nachbarn?
Quelle: eigene Erhebung

täglich wöchentlich monatlich seltener
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Abb. 48: Kontaktwunsch
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Hätten Sie gerne mehr Kontakt zu anderen Menschen?
Quelle: eigene Erhebung

ja nein
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Abb. 49: Aufenthaltsdauer in der Wohnung
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Wie viel Zeit verbringen Sie in Ihrer Wohnung?
Quelle: eigene Erhebung

Ich bin den ganzen Tag in der Wohnung. Ich kann die Wohnung nicht mehr alleine verlassen. Ich verlasse die Wohnung nur für die wichtigsten Besorgungen.

Ich verbringe mehr als den halben Tag in meiner Wohnung. Ich verbringe weniger als den halben Tag in meiner Wohnung.

Den größten Teil des Tages verbringe ich außerhalb der Wohnung.
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Abb. 50: Nachbarschaftshilfe
50

,2
%

48
,2

%

52
,8

%

44
,7

%

30
,8

%

52
,0

%

48
,5

%

43
,1

% 52
,6

%

53
,4

%

46
,6

% 58
,9

%

52
,1

%

56
,1

%

48
,8

%

45
,5

%

50
,0

%

44
,1

%

39
,1

%

41
,5

%

36
,0

%

34
,2

%

38
,5

%

32
,0

%

39
,6

%

43
,1

% 36
,8

%

36
,2

%

43
,7

% 30
,2

%

38
,4

%

37
,9

%

38
,8

%

45
,5

%

40
,0

%

47
,1

%

10
,7

%

10
,3

%

11
,1

%

21
,1

%

30
,8

% 16
,0

%

11
,9

%

13
,8

%

10
,5

%

10
,3

%

9,
7%

10
,9

%

9,
6% 6,
1%

12
,5

%

9,
1%

10
,0

%

8,
8%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Gegenseitige Hilfe in meiner Nachbarschaft...?
Quelle: eigene Erhebung

ist die Regel ist eher selten gibt es nicht
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Abb. 51: Hilfeleistung und Hilfeinanspruchnahm
e - gesam

t

Abb. 52: Hilfeleistung und Hilfeinanspruchnahm
e - geschlechtsspezifisch
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Abb. 53: Hilfeleistung und Hilfeinanspruchnahme - altersklassenspezifisch
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Wer hilft wem in der Nachbarschaft?
Quelle: eigene Erhebung

Ich helfe anderen Andere helfen mir Ich helfe niemandem Niemand hilft mir Man hilft sich generell nicht
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Abb. 54: M
einung zu organisierter Nachbarschaftsarbeit - gesam

t

Abb. 55: M
einung zu organisierter Nachbarschaftsarbeit - geschlechtsspezifisch
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Abb. 56: Meinung zu organisierter Nachbarschaftsarbeit - altersklassenspezifisch
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…würde ich aktiv unterstützen …würde ich in Anspruch nehmen …stehe ich neutral gegenüber
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Abb. 57: Aktuelles ehrenamtliches Engagement
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Sind Sie momentan in einer Organisation oder einem Verein ehrenamtlich tätig?
Quelle: eigene Erhebung

ja nein
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Abb. 58: Ehrenamtliches Potenzial im Quartier
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Abb. 61: Wünsche in Verbindung mit Ehrenamt - altersklassenspezifisch
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Abb. 62: Adressaten für Hilfegesuche - gesam
t

Abb. 63: Adressaten für Hilfegesuche - geschlechtsspezifisch
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Abb. 64: Adressaten für Hilfegesuche- altersklassenspezifisch
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Abb. 65: Hilfebedürftigkeit - gesam
t

Abb. 66: Hilfebedürftigkeit -geschlechtsspezifisch
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Abb. 67: Hilfebedürftigkeit - altersklassenspezifisch
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Abb. 68: Hilfebedürftigkeit - geschlechts-, altersklassenspezifisch
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Abb. 69: Hilfeleistende - gesam
t

Abb. 70: Hilfeleistende - geschlechtsspezifisch
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Abb. 71: Hilfeleistende - altersklassenspezifisch
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Abb. 72: Hilfeleistende - geschlechts-, altersklassenspezifisch
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Abb. 73: Bewertung der bisherigen Hilfeleistungen
93

,5
%

94
,8

%

92
,9

%

94
,7

%

10
0,

0%

92
,3

%

96
,3

%

96
,9

%

95
,8

%

91
,7

%

92
,3

%

91
,3

%

97
,0

%

97
,9

%

96
,2

%

89
,5

%

87
,5

%

90
,0

%

6,5% 5,2% 7,1% 5,3% 7,7%
3,8% 3,1% 4,2%

8,3% 7,7% 8,8%

3,0% 2,1% 3,8%

10,5% 12,5% 10,0%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Empfinden Sie diese Hilfe als ausreichend?
Quelle: eigene Erhebung

ja nein, ich würde mir mehr Hilfe wünschen



S
eite 60 von 67

E
rgeb

nisb
ericht zur B

ürgerb
efragung im

 Q
uartier Fried

hofs - S
ied

lung

A
nhang zum

 E
rgeb

nisb
ericht d

er B
ürgerb

efragung im
 Q

uartier Fried
hofs-S

ied
lung

Abb. 74: Hilfebedarfe - gesam
t

Abb. 75: Hilfebedarfe - geschlechtsspezifisch
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Abb. 76: Hilfebedarfe - altersklassenspezifisch
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Abb. 77: Beschäftigungsverhältnisse der Befragten
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Abb. 78: M
ediennutzung Printm

edien - gesam
t

Abb. 79: M
ediennutzung Printm

edien - geschlechtsspezifisch
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Abb. 80: Mediennutzung Printmedien - altersklassenspezifisch
73

,3
%

56
,9

%

80
,0

% 88
,9

%

89
,1

%

63
,3

% 74
,6

%

75
,9

%

71
,2

%

70
,9

%

70
,0

%

75
,4

% 82
,0

%

75
,2

%

74
,5

%

3,
3%

3,
1% 6,

5% 11
,8

% 21
,8

%

13
,3

%

30
,8

%

27
,8

%

13
,1

%

10
,9

%

16
,7

% 23
,8

%

27
,3

%

17
,0

%

3,
6%

3,
3%

2,
3% 3,
3% 5,

9% 7,
3%

0%

10%

20%

30%

40%

50%

60%

70%

80%

90%

100%

Welche lokalen Zeitungen / Magazine lesen Sie regelmäßig?
Quelle: eigene Erhebung

BBV Stadtkurier Bocholter Report Kirchenzeitung PAN Just Bocholt Sonstige



Seite 65 von 67Ergebnisbericht zur Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs - Siedlung

Anhang zum Ergebnisbericht der Bürgerbefragung im Quartier Friedhofs-Siedlung

Abb. 81: Mediennutzung Internet - Übersicht
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Abb. 82: Mediennutzung Email - Übersicht
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Abb. 83: Mediennutzung Facebook - Übersicht
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